
Neugierig auf weitere  
Case Studies  
aus dem Bereich  
Automotive?

Globaler Roll-out von Microsoft 
Dynamics 365 bei NORMA Group
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Die NORMA Group SE, ein weltweit führender Anbieter von Verbindungstechnologien, 
verfügt über ein globales Netzwerk an Produktionsstätten und Vertriebsstandorten 
in Europa, Nord-, Mittel- und Südamerika sowie im asiatisch-pazifischen Raum. 
Zahlreiche Unternehmensakquisitionen führten über die Jahre zu einer komplexen 
Applikationslandschaft im Unternehmen und erforderten die Harmonisierung der 
weltweit unterschiedlichen ERP-Systeme.

Globale Konsolidierung der ERP-Lösungen mit komplexen 
Integrationsaufgaben
Mit der Einführung von Microsoft Dynamics 365 Finance & Operations (D365 F&O) 
konsolidiert die Gruppe die gewachsene ERP-Landschaft und verfolgt cloudbasiert 
das Ziel, die globalen Geschäftsprozesses zu standardisieren, die Transparenz zu 
erhöhen und die Basis für weiteres Wachstum zu schaffen. Bei

•	bis zu 7 Projekten in 3 Regionen parallel
•	verteilt auf 18 Länder
•	mit Anbindung von 29 Standorten und
•	über 700 Partner-Mappings sowie
•	über 6.000 Partner-Nachrichten-Relationen und
•	ca. 120.000 Nachrichten pro Monat

ging der globale ERP-Roll-out einher mit einer hohen Komplexität bei der EDI-
Integration bei knappen internen EDI-Ressourcen.

Erfolgsfaktor für den Roll-out: Starke Partnerschaft mit SEEBURGER
Die Kritikalität von EDI für das NORMA Group-Business stellte klare Anforderungen 
an den EDI-Provider, die der langjährige Integrationspartner SEEBURGER 
vollumfassend erfüllte:

•	Global agierendes Unternehmen mit Expertise sowohl im Automotive- und Aftermarket-Umfeld als auch im CPG-Großhandel
•	Hohe Überlappung mit den NORMA Group-EDI-Partnern und Know-How über Datenformate und Guidelines der Trading Partner
•	Managed Service als Betriebsmodell mit Ausfallsicherheit, Hochverfügbarkeit, Sicherheit der Daten und umfangreichem Monitoring
•	Dediziertes Projekt-Team für die Roll-outs und dem folgenden Operational Service
•	Schnelle Verfügbarkeit und Start des Projekts
•	Starke und kompetente Unterstützung bei der Schnittstellenentwicklung zu Microsoft Dynamics

Über die NORMA Group 
Holding GmbH
Die NORMA Group fertigt ein 
breites Sortiment innovativer 
Verbindungslösungen in drei 
Produktkategorien (Befesti-
gungsschellen, Verbindungs-
elemente und Fluidsysteme) 
und ist ein führender Anbieter 
von Systemlösungen. Qualitäts-
bewusstsein und technologi-
sche Spitzenklasse haben der 
NORMA Group das Vertrauen 
von mehr als 10.000 Kunden in 
100 Ländern gebracht.

www.normagroup.com

https://www.seeburger.com/de/ressourcen/case-studies?tx_in2seeburger-resource-center_list%5Bfilter%5D%5Bkeyword%5D=&tx_in2seeburger-resource-center_list%5Bfilter%5D%5BproductsSolutions%5D=&tx_in2seeburger-resource-center_list%5Bfilter%5D%5Bindustry%5D=5
https://www.normagroup.com
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Reibungsloser globaler EDI-Roll-out  
mit dem SEEBURGER B2B/EDI Cloud Integration Managed Service
Mit einem strukturierten und in der Praxis bewährten Ansatz unterstützt SEEBURGER 
den weltweiten ERP-Roll-out in 3 Phasen und sorgt für die nahtlose Integration 
heterogener Systeme und Prozesse sowie der effizienten Anbindung von 
Geschäftspartnern.

1. Kommunikationsumstellung
Die technische Umstellung umfasste zuerst die Migration bestehender EDI-
Verbindungen, also das Einrichten des Routings der Nachrichten zwischen Partnern 
und dem Legacy-ERP via SEEBURGER, wobei die enge Abstimmung und Planung mit 
den EDI-Partnern relevant war.

2. Mapping und Integration
Im nächsten Schritt wurden die notwendigen Mappings implementiert – sowohl 
prozeß- als auch partnerseitig. Dazu kam die Bereitstellung aller Entitäten für das 
Processing ins Microsoft Dynamics 365 Test- wie Produktivsystem.

3. Test und Go-Live
In umfangreichen Testphasen wurden die Mappings validiert, Testdateien geprüft 
und zur Freigabe an die Partner übermittelt – für eingehende wie ausgehende 
Nachrichten. Der Freigabeprozess durch die EDI-Partner bildete die Grundlage für 
einen abgesicherten Go-Live. Während des Go-Live wurden die Verbindungen zum 
Stichtag ERP-seitig intern umgestellt, Nachrichten dort manuell validiert, Fehler 
schnell analysiert und durch gezielte Workarounds im ERP-System behoben. Ein 
Abgleich von Original- und Konvertierungsdaten rundete den stabilen Übergang in 
den Live-Betrieb ab.

Der Nutzen
	+ SEEBURGER-Expertise und 
umfassender Support mit 
festem Team

	+ Gesicherte Migrations-
durchführung, unabhängig 
vom Cut-over

	+ Vollständige Integration der 
B2B-Kommunikation mit 
allen Prozessen in Microsoft 
D365 F&O

	+ Stabilität, Skalierbarkeit, 
Hochverfügbarkeit und 
Sicherheit

	+ Transparenz und Kontrolle

	+ Rechenzentrum in 
Deutschland

	+ Zukunftssicherheit für 
weitere Anforderungen 
(z.B. E-Invoicing in diversen 
Staaten)

Maik Schulz, Director Application Management, NORMA Group

„Ein globaler Roll-out dieser Größenordnung, parallel in unterschiedlichen Regionen mit 
einem ambitionierten Projektplan, braucht starke, verlässliche Partner.“


